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Der Landesparteitag möge beschließen: 

Pädagogische Qualität und Entlastung für die Beschäftigten in den Berliner 1 

Kitas und Schulen sicherstellen 2 

 3 

Seit vielen Jahren arbeiten auch in Berlin die Beschäftigten in Kitas und Schulen weit über der 4 

Belastungsgrenze. Viele von ihnen haben in den letzten Jahren ihrem Beruf den Rücken gekehrt, weil 5 

sie es einfach nicht mehr schaffen oder bereits schwer erkrankt sind. Das muss sich ändern.  6 

 7 

DIE LINKE. Berlin unterstützt daher die Forderungen, die notwendigen Rahmenbedingungen dafür zu 8 

schaffen, damit es zu einer Sicherung der pädagogischen Qualität und einem besseren 9 

Gesundheitsschutz durch eine grundlegende Entlastung der Beschäftigten an Berlins 10 

Bildungseinrichtungen kommt. 11 

 12 

DIE LINKE. Berlin begrüßt in diesem Zusammenhang die Initiative, die Berliner Kita-Eigenbetriebe mit 13 

einem Tarifvertrag “Pädagogische Qualität und Entlastung” zum Vorreiter für Arbeitsbedingungen zu 14 

machen, die es Erzieherinnen und Erziehern ermöglichen, ihrem fachlichen Auftrag gerecht zu werden 15 

und Kinder in ihren Entwicklungs- und Bildungsprozessen gut zu begleiten.  16 

 17 

DIE LINKE. Berlin bekräftigt in diesem Zusammenhang auch ihre Unterstützung für die Forderung der 18 

Lehrkräfte sowie Sozialpädagoginnen und Sozialpädagogen an den Schulen des Landes Berlin nach 19 

einem Tarifvertrag “Gesundheitsschutz”, mit dem die Klassengrößen und weitere personelle 20 

Unterstützung geregelt werden, um gesündere Arbeitsbedingungen zu erreichen und somit auch die 21 

pädagogische Qualität in den Schulen zu sichern. 22 

 23 

DIE LINKE. Berlin fordert den Senat auf, sich gegenüber der Tarifgemeinschaft der Länder dafür 24 

einzusetzen, dass mit diesem Ziel Tarifverhandlungen auf Augenhöhe mit den zuständigen 25 

Gewerkschaften ver.di und GEW aufgenommen werden können.  26 

 27 

DIE LINKE. Berlin wird darüber hinaus weiter Druck dafür machen, dass der Senat endlich seiner 28 

Verantwortung gerecht wird, durch eine verbindliche Ausweitung der Ausbildungskapazitäten und 29 

eine Verbesserung der Ausbildungsqualität für eine ausreichende Zahl von Fachkräften und eine 30 

vorausschauende Personalentwicklung zu leisten. 31 


